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Gemeinderat 

Mobility-E-Auto beim Gemeindehaus 

Seit 2018 steht beim Gemeindehaus ein Mobility-Auto. Der Renault ZOE wird rein elektrisch 

betrieben und hat eine handliche Grösse und Platz für vier Personen. Das Auto steht der Öf-

fentlichkeit zur Verfügung und kann von allen, welche über ein Mobility-Abo verfügen gemietet 

werden. Jedes Mobility-Auto spart 10 Privatautos ein und ist somit ökologisch sinnvoll. Ein 

Mobility-Angebot trägt auch zur Standortattraktivität der Gemeinde bei. 

 

Auswertungen der Gemeinde zeigen nun eine sehr geringe Auslastung – das Auto wird von 

der Bevölkerung sehr wenig benutzt. Der Gemeinde entstehen dadurch zu hohe Nettokosten, 

welche die Gemeinde zur Überdenkung des Angebotes zwingen. Der Gemeinderat möchte dem 

Standort Erlen aber nochmals eine Chance bis Frühling 2022 geben und hofft, dass die Bevöl-

kerung sich vermehrt für ein Mobility-Abo entscheidet. Zum Ausprobieren empfiehlt Mobility 

Schweiz z.B. das Testabo für vier Monate.  

 

Sie werden in den nächsten Tagen ein Infoflyer von Mobility in Ihrem Briefkasten erhalten. 

Darauf finden Sie weitere Angaben. 
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Mir fiiret! 
1.-August-Feier der Politischen Gemeinde Erlen 
 

„Mir fiiret “, so lautet das Motto der Erlener Bundesfeier 2021 – dieses Mal in Erlen. 
 

Die Feier findet im Feuerwehrdepot an der Rösslistrasse in Erlen statt. 
 
Anlass von 50 Jahre Frauenstimmrecht, dürfen Sie gespannt auf die Rede unserer 

Gemeinderätinnen sein. Auf die musikalische Begleitung der Brass Band Erlen müssen 
wir leider verzichten. Sie dürfen sich aber auf ein anderes Highlight freuen, welches 

wir an dieser Stelle noch nicht verraten. 
 
Vor dem offiziellen Anlass erwartet Sie ein gluschtiger Grillteller mit Salat oder Brot 

und zum Abschluss ein feiner Kuchen. 
 

Die Bundesfeier wird von der Gemeinde organisiert und fleissige Helferinnen und Hel-
fer leisten Unterstützung bei der Durchführung. 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
Programm: 

Ab 11.30 Uhr Feines vom Grill und  

 Festwirtschaft 

 

13.00 Uhr Eröffnung offizieller Teil 

  

13.15 Uhr Festansprache von Nicole Fischer und 

 Gabriela Fehr, Gemeinderätinnen Erlen 

 

danach Gemeinsames Singen 

 Thurgauerlied und Nationalhymne 

  

anschliessend gemütliches Beisammensein 

 Kinderüberraschung 

 

Die Kontaktdaten aller Besucher werden erfasst. 

Verwaltung 

Reduzierter Schalterdienst Sommer 2021 

Die Schalter der Gemeindeverwaltung Erlen sind im Juli/August reduziert geöffnet: 

 

Montag, 19. Juli bis und mit Freitag, 06. August 2021 

 

Schalteröffnungszeiten:  Montag – Freitag 09.00 – 11.30 Uhr 

Telefonbesetzung:  Montag – Freitag 08.00 – 11.30 Uhr 

 

In dringenden Fällen können Terminvereinbarungen individuell getroffen werden.  

 

In der ersten und letzten Schulferienwoche gelten die regulären Öffnungszeiten. 

 

Das Team der Gemeindeverwaltung 
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Herzliche Gratulation zur erfolgreichen Lehrabschlussprüfung 

 

Am 13. August 2018 durften wir Jeeviga Karunakaran und 

Aaron Tscharner bei uns begrüssen. Aaron startete seine Aus-

bildung zum Fachmann Betriebsunterhalt EFZ, Fachrichtung 

Werkdienst im Werkhof an der Rösslistrasse. Jeeviga hat sich 

für eine Ausbildung zur Kauffrau EFZ auf der Gemeindeverwal-

tung entschieden. Unterdessen sind drei Jahre vergangen, die 

Lehrabschlussprüfungen sind absolviert und die Ausbildungs-

zeit bald zu Ende. 

 

Anfangs Juli durften Jeeviga und Aaron ihre Fachausweise und 

Notenblätter mit sehr guten Resultaten in Empfang nehmen. 

 

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung und des Werkhofs sowie der 

Gemeinderat gratulieren Jeeviga Karunakaran und Aaron Tscharner zur erfolgreichen Lehrab-

schlussprüfung. 

 

In wenigen Wochen werden uns die beiden verlassen. Aaron 

wird eine Stelle in Münchwilen antreten und Jeeviga wird am 

Bildungszentrum für Wirtschaft in Weinfelden den BM2-Jahres-

kurs, Ausrichtung Wirtschaft und Dienstleistungen, absolvieren.  

 

Wir wünschen Jeeviga und Aaron bereits an dieser Stelle viel 

Erfolg auf ihrem beruflichen Weg. 

 

 

Unsere neuen Lernenden, Josua Wiegratz und Zinédine 

Kabrane, werden wir in der September-Ausgabe vorstellen. 

 

 

 

 

Personalausflug 

 

Das Coronavirus beeinflusst bereits 2 Jahre unser aller Leben. Dies hinderte die Gemeinde-

verwaltung Erlen jedoch nicht daran, den alljährlichen Personalausflug durchzuführen. Voller 

Vorfreude starteten wir den Tag um 07.15 Uhr. Schönholzer Carreisen brachte uns, unterbro-

chen durch einen Kaffeehalt, nach Benken SG. Dort bekamen wir die Gelegenheit im Rahmen 

einer Führung mehr über das Linthwerk zu erfahren. 

 

Das Linthwerk wurde im 19. Jahrhundert geschaffen und ist ein Hochwasserschutzbauwerk 

der Linth zwischen Mollis/Näfels und Walensee sowie Walensee und Zürichsee. Das Linthwerk 

umfasst rund 23 Kilometer Kanalstrecke und liegt in den drei Kantonen Glarus, St. Gallen und 

Schwyz. Der Linthkanal leitet die Linth auf kürzestem Weg in den Zürichsee. So wird die Lint-

hebene zuverlässig vor Hochwasser geschützt. Nebst der Schutzfunktion stellt das Linthwerk 

einen Lebensraum für die Natur dar und dient der Bevölkerung als Erholungsraum. Das heutige 

Linthwert zieht auf der rund 70 Kilometer langen Wegstrecke viele Spaziergänger und Ve-

lofahrer an. Des Weiteren gibt es Badeplätze, einen Campingplatz, mit Booten befahrene Was-

serstrecken und Reitzonen.  
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Nach der informativen Führung machten wir uns auf den Weg zum Waldlehrpfad Kaltbrunn-

Benken, wo wir uns mit einem Mittagessen vom Grill stärkten. 

Anschließend an das gemütliche Essen und Geplauder, stand der nächste Programmpunkt vor 

der Tür, welcher der Besuch der Erlebniswelt Toggenburg in Lichtensteig war.  

Eine faszinierende Bahnwelt, sowie weitere Ausstellungen konnten wir in der Erlebniswelt To-

ggenberg betrachtet. Zu den Ausstellungen gehören die Oldtimer-Motorrad-Sammlung, die 

Sammlung landwirtschaftlicher Arbeitsgeräte, kreatives aus Metall sowie die Puppensammlung 

aus drei Jahrhunderten. Nachdem wir die verschiedenen Ausstellungen besichtigt haben, durf-

ten wir die Bahnvorführung der grössten Hobby-Eisenbahnanlage von Europa in Spur 0 und 

Massstab 1:45 bestaunen. Die Anlage, welche jahrelang auf dem Areal einer Fabrikliegenschaft 

ruhte, wurde von der Erlebniswelt übernommen und in einem Ausstellungsraum aufgestellt, 

welcher von einer Tribüne und einer monumentalen Foto-Aufnahme des Toggenburgs mit den 

sieben Churfirsten umrahmt wurde.  

 

Nach der erlebnisvollen Besichtigung statteten wir dem Kägi Shop Lichtensteig einen Besuch 

ab. Dort hatten wir die Möglichkeit, uns mit Produkten aus dem Kägi-Sortiment einzudecken. 

Von 2. Wahlprodukten, Pick and Mix-Stationen und Sonderangeboten bis zu selbstzusammen-

gestellten Kägis war alles dabei.  

 

Nach der kleinen Shopping-Tour begaben wir uns wieder auf die Rückfahrt nach Erlen, wo ein 

leckeres Abendessen im WEIN und SO auf uns wartete. Dort liessen wir den erlebnisvollen Tag 

ausklingen.  

 

Jeeviga Karunakaran, Lernende 

 

 

Baubewilligungen nach ordentlichem Verfahren werden erteilt an: 

 

• CCC Country Club Conception AG, Schlossstrasse 7, Erlen: Abbruch und Neubau Dri-

 vingrange-Unterstand; Parz. 431/507, Schueppis/Iibruch, Erlen 
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Baubewilligungen nach vereinfachtem Verfahren werden erteilt an: 

 

• Graf Michael und Sturzenegger Evelyn, Eppishauserstrasse 3c, Buchackern: Erstellen Sitz-

 platzüberdachung, Gartenhaus, Parkplatzerweiterung und Neugestaltung Garten; Parz. 

 4431/4433, Eppishauserstrasse 3c, Buchackern 

• Ivanytskyy Serhiy und Zhuravleva Marina, Rösslistrasse 31, Erlen: Erstellen Sitzplatz mit 

 Pergola; Parz. 815, Rösslistrasse 31, Erlen 

• Neubauer Markus und Magdalena, Guggenbühlstrasse 11, Erlen: Erstellen Fahrradunter-

 stand sowie Umlegung Weg und Treppe Garten; Parz. 459, Guggenbühlstrasse 11, Erlen 

• Koller Urs, Hauptstrasse 5, Engishofen: Erstellen Terrassen-Glasdach; Parz. 5335 / 5091, 

 Hauptstrasse 5, Engishofen 

• Vörös Robert, Untere Bahnhofstrasse 6, Amriswil: Erstellen von 4 Parkplätzen; Parz. 2162, 

 Erlenstrasse 21/23, Ennetaach 

• Laib Dexinger Daniel und Gisela, Fabrikstrasse 10a, Ennetaach: Erstellung Parkplatz mit 

 Stützmauer; Parz. 2276, Fabrikstrasse 10a, Ennetaach 

 

 

Sonntagmorgen, 20. Juni 2021 

 

Ein strahlender Sommersonntag kündigt sich an. Der noch etwas kühle Morgen ist der ideale 

Zeitpunkt für einen Spaziergang rund um den Biessenhofer-Weiher. Die Sonne spiegelt sich 

im klaren Wasser, die Luft ist frisch und nur das Gezwitscher der Vögel ist zu hören. – Aber 

was ist das? Der Anblick der Grillstell und des Rastplatzes bei der Hütte zerschlägt die ganze 

Idylle. Anscheinend fand hier am Vorabend eine Party statt. Dagegen ist nichts einzuwenden 

– hingegen besteht wenig Verständnis für die Hin-

terlassenschaft eines solchen Anlasses. Was sind 

das für Menschen, die einen öffentlichen Platz so 

verlassen. Die der Ansicht sind, die Gemeinde oder 

die Nächsten sollen dann den Dreck wegräumen. 

Ja und es funktioniert sogar, denn die Gemeinde erhält, dank der heutigen Möglichkeiten, 

umgehend Meldung und rückt dann am ersten Arbeitstag der Woche aus, um wieder Ordnung 

zu schaffen. Es stellt sich aber auch die Frage, ob es wirklich Sinn macht, solche Gill- und 

Rastplätze zu unterhalten. Die Frage kann bis jetzt mit JA beantwortet werden. Der grössere 

Teil der Nutzer weiss sich zu benehmen und verlässt den Platz wie er angetroffen wurde, 

nämlich sauber und der Abfall entsorgt. 

 

Gemeinde Erlen und Stadt Amriswil 

 

Ende der Mitteilungen 


